
 

  

«Green-Paper Landwirtschaft»  

von der LAKA des SBV am 20. September 2019 verabschiedet.  

 

Der Schweizer Bauernverband engagiert sich für… 

 

… eine Reduktion des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln (PSM) und der damit verbundenen Risiken 

 Rasche Umsetzung der Massnahmen des Nationalen Aktionsplans Pflanzenschutzmittel  
 Ausbau der Förderprogramme zum Teilverzicht von Pflanzenschutzmitteln  
 Umsetzung von Massnahmen zum Schutz der Oberflächengewässer und des Grundwassers 
 Umsetzung von technischen Massnahmen zur Minderung der unerwünschten PSM-Emissionen 
 Stärkung der Bildung/Weiterbildung/Beratung im Bereich des PSM-Einsatzes 
 Verstärktes Monitoring über die Wirkung der Massnahmen des Aktionsplans 
 Unterstützung des Ausbaus der öffentlichen Forschung und Züchtung, um nachhaltige und zuverlässige 

Alternativen zu Pflanzenschutzmitteln zu entwickeln.  
 

… die Verbesserung der Biodiversität 

 Umsetzung des Aktionsplans Biodiversität in der Landwirtschaft 
 Umsetzung von Massnahmen zur Erhöhung der Qualität der Biodiversität auf den bestehenden Förder-

flächen, z.B. Anlegen von Nützlings-Streifen, Bienenweiden, Hecken 
 Erhöhung des Anteils der vernetzten Biodiversitätsförderflächen  

 

… eine glaubwürdige Umsetzung der Tierschutzvorschriften 

 Fokussierung auf vereinfachte risikobasierte Kontrollen, die auf die sensiblen Bereiche abzielen    
 Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen den Behörden und den landwirtschaftlichen Organisatio-

nen beim Vollzug und der Durchsetzung der Tierschutzvorschriften, z.B. über eine gemeinsame Vorge-
hensweise bei «Problembetrieben» 

 Beibehaltung der heutigen Höchstbestandeslimiten 
 

… die Minderung der unerwünschten Nährstoffeinträge in die Umwelt 

 Förderung des Einsatzes von emissionsmindernden Ausbringungsverfahren von Hofdüngern 
 Förderung der energetischen Zwischennutzung von Hofdüngern 
 Realisierung von Massnahmen zur Reduktion der Ammoniakemissionen 

 

… eine Stärkung der Tiergesundheit und damit zur Minderung des Medikamenteneinsatzes 

 Umsetzung der Strategie Antibiotikaresistenzen (StAr) im Nutztierbereich 
 Stärkung des Aspektes der Tiergesundheit in der Tierzucht 
 Umsetzung von Gesundheitsprogrammen, z.B. Schweine Plus Gesundheitsprogramme 
 Förderung der Tierwohlprogramme 
 Verbesserung und Koordination der Aktivitäten im Bereich Tiergesundheit  

 

… den Schutz des Klimas und die Bewältigung der Folgen des Klimawandels 

 Beitrag zur Reduktion der Treibhausgasemissionen über Anpassung der Produktionspraxis 
 Produktion von erneuerbaren Energien als Ersatz von fossilen Energieträgern 
 Anpassung an den Klimawandel  


